
Mit Hochfürstlich Hcßischc&gt;n gnädigsten Privilegi».

Stück.

Montag den 5't? Julius. ^

Citat io Edidt alis.

l)Oj&gt;acfy&amp;em George ». Conr. Gebrüd. Nachtigal des verstorbenen Einwohner Scipion Nachtigal
in Hümme htesiaen Amts, und zwar ersterer vor ohngefehr zo, letzterer hingegen vor I8 Jah

ren auf ihr Handwerk in die Fremde gereiset, und seit vielen Jahren keine Nachricht von ihrem
Auffenthalt gegeben und dahero nicht gcwis zu bestimmen ist; ob dieselbe etwa verstorben oder
noch am Leben seyen? deren hiesige Geschwistere indessen, als Erben ad intestato, um Verabfolgung
ihres tu Humme aunoch stehen habenden Elterlichen Erbautheils instanr gethan; als werden ^

bn)de Eingangs gedachte Gebrüdere George und Conrad Nachtigal oder im Fall solche verstor
ben ihre etwa hinterlassene rechtmäßige Leibeserben hiermit edictalitcr und peremtorie citiret
und verabladet, um in dem auf Dienstag den itcn Febrnarii anni futuri zum iten 2ten und

zten mahl anberahmtem pennino vor alhiesigem Amt Trendelburg, entweder in Person oder
durch genügsame Bevollmächtigte zu erscheinen, sich hinlänglich zu legitimiren, und darauf die
Verabfolgung ihrer Erbantheile prarstitis pr^standis zu erwarten, wiedrigcnfals aber iu Lonn-
msciaui gewartigt zu stehen, daß solche an ihre hiesige Geschwister, als ihre nächste Erben al»

intestato gegen Caution einsweilen abgeliefert und ausgefolget werden sollen. Trendelburg
den l8ten Junii 177Z. ' Fürst!. Heß. 2lrnt hiersclbst.

r) Demnach bey der König!. Preuß. Regierung des Herzogthums Magdeburg auf bescheheneS
Ansuchen des Hof-und Lehns-Fiscal Fischers nom. ‘Fisci desgl. Friederich du Chesnoy des letz
teren seit Anno I7Z7 abwesender mit verschiedenen Lehnen und Zinsten von derMagdcburgischeu
Lehns-Curie beliehener Bruder Joh. Anton du Chesnoy, und fals derselbe nicht mehr am Leben
dessen eheliche LeibeS-Erben beyderley Geschlechts, edidaliter den 28ten April! 177g. den zoten
Julii cj. s. und den loten Novembr. ej. a. vorgeladen worden, vor bemeldcter Negierung zu er-
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